
Dieser reich bebilderte Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung ist 
auch ohne den Ausstellungsbesuch lesenswert. Er bietet komprimierte 
Informationen zur gelebten religiösen Praxis von muslimischen 
Gläubigen in Deutschland, beispielsweise zu Moscheebau und Gebet, 
zu Festen im Islam und zum Hadsch. Darüber hinaus greift der Band 
aktuelle Diskurse zum antimuslimischen Rassismus, zur Islamität in 
Deutschland sowie zum muslimischen Selbstverständnis auf. Ein­
drückliche Porträts von Marc Pel runden den Band auch optisch ab.


